
 

 

 

 

 

 

 

 

Anni Albers Retrospektive: Ministerin Pfeiffer-Poensgen 
eröffnet Ausstellung der Kunstsammlung Nordrhein-
Westfalen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen präsentiert in einer umfassen-

den Retrospektive das Werk der Künstlerin, Handwerkerin, Designerin, 

Lehrerin und Autorin Anni Albers.  

 

Kultur- und Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen spricht zur 

Eröffnung der Ausstellung ein Grußwort. 

 

Freitag, 8. Juni 2018, 19.00 Uhr  

K20, Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen  

Grabbeplatz 5, 40213 Düsseldorf 

Die Ausstellung würdigt die vielseitige Künstlerin Anni Albers (1899–

1994), die trotz ihres einflussreichen Schaffens lange im Schatten ihres 

bekannteren Ehemanns Josef Albers stand. Ausgebildet am Bauhaus, 

revolutionierte Albers die Kulturtechnik des Webens und nahm mit ihrer 

experimentellen künstlerischen Praxis Einfluss auf die Moderne.  

Gemeinsam mit ihrem Mann wanderte sie 1933 in die USA aus, wo sie 

unter anderem am Black Mountain College in North Carolina Weberei 

lehrte. 

Die Retrospektive zeigt mehr als 200 Leihgaben, darunter Zeichnungen 

und Druckgrafiken, Stoffmuster und Textilien sowie ausgewählte Bei-

spiele von Albers gewebten Bildern, den sogenannten Pictorial 

Weavings.  

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 

 

 

Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 06.06.2018 


